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Projektskizze „Lucy“ 

Projektname 
Projektname ist „Lucy“ (auch „Lucys Brieffreunde“)  

Ausgangssituation und 

Projekthintergrund 
1. Kulturelle Veranstaltungen, insbesondere 

Literaturveranstaltungen sind in Magdeburg und 

näherer Umgebung  nach dem Eindruck vieler in den lokalen Medien unterrepräsentiert. 

Zwar gibt es mehrere Veranstaltungskalender und Internetdienste, die Veranstaltungen u. A. 

im Bereich Literatur anwerben, aber dort gehen diese Veranstaltungen, die meist einen 

geringeren „Konsumcharakter“ haben, meist unter. Vielleicht liegt das auch daran, dass 

solche Veranstaltungen oft mit „schwerem intellektuellem Ballast“ angeworben werden.  Es 

fehlt ein Medium, dass sich auf Literatur spezialisiert und diese Veranstaltungen 

leichtgewichtig kommunizieren kann. 

2. In Magdeburg gibt es eine hohe Anzahl produktiver Autorinnen und Autoren mit hohem 

Potential. Allerdings gibt es weder eine zusammenhängende Szene noch gibt es ein zentrales 

Forum für diese Menschen. Das Projekt Lucy setzt nicht daran an, ein solches zentrales 

Forum zu bilden. Es geht vielmehr darum, örtlich Übergreifender, aber thematisch bezogen 

zu informieren und verschiedene Gruppen medial zu vernetzen. 

Projektzielsetzung 
Ziel ist die Schaffung eines neuen Mediums für Magdeburger Literaturinteressierte. „Lucy“ ist nicht 

nur eine Veröffentlichung sondern auch ein Charakter, der für bestimmte Werte steht. Der soziale 

Körper des Newsletters ist eine Figur mit Konflikten, Werten und einer Persönlichkeit – eine Art 

personalisierter Aufschrei, der sich für die Verbesserung der Magdeburger Literaturkultur einsetzt – 

aus eigener Hand. Lucy spricht in ihren Ausgaben die Leser auf eine „brieffreundschaftliche“ Weise 

mit kurzen Essays an. Der redaktionelle Teil des NewsCast steht hinten an. 

Projektnutzen und angestrebte Wirkung 
 Literaturinteressierte sollen sich besser  über  lokale Veranstaltungen und Trends informieren 

können. 

 In Magdeburg und Umgebung soll das Bewusstsein für die vorhandene lokale Literaturkultur 
geöffnet werden.  

 Literaturveranstaltungen sollen besser besucht werden. 

 Junge Autorinnen und Autoren sollen die ersten Schritte leichter gehen können. 
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Projektorganisation / Projektteam 
Das Projektteam besteht aus Karsten Steinmetz (Cafe Central und Kulturanker e.V.), Christian 

Hoffmann (FSJ bei Kulturanker e.V.) und Ben Graepel (Aureli.us Internetkommunikation). Der Verein 

Kulturanker e.V. ist Träger des Projekts Lucy. Christian Hoffmann und Karsten Steinmetz bilden die 

Jury, die Einsendungen durchsieht und auswählt sowie die Termine, die mit den Ausgaben 

erscheinen erstellt. Ben Graepel verantwortet, entwickelt und verwaltet die Empfängerdatenbank 

und das Internetportal Aureli.us, das die Versendungen vornimmt und auf dem man sich online in die 

Empfängerliste ein- und austragen kann. Das Café Central finanziert anfallende Barkosten im ersten 

Jahr. 

Projektstruktur / Ablaufmodell 
An verschiedenen Veranstaltungsorten Magdeburgs liegen Postkarten 

und jeweils ein Briefkasten von Lucy aus. Jeder Interessierte kann 

einen kurzen Text oder ein Gedicht für Lucy auf die Karte schreiben,  

ein Pseudonym und die eigene Emailadresse dazu schreiben. Von nun 

an bekommt der Einsender die nächsten Ausgaben per Email 

geschickt. Wenn der eingesandte  Text in der nächsten Ausgabe von 

Lucy erscheint, darf die Autorin/der Autor sich im Café Central 

(Leibnizstraße 34, nahe Hasselbachplatz) ein Freigetränk zu gute 

kommen lassen. 

Aufwandsschätzung und Projektbudget 

Eigenmittel 

Da noch kein Geldgeber akquiriert wurde, stehen für das Projekt Lucy nur wenige hundert Euro zur 

Verfügung. Diese fallen an für Freigetränke (für veröffentlichte Einsendungen) Druck von Flyern und 

Plakaten sowie unvermeidbare Aufwandsentschädigungen. Der Hauptteil der Arbeit und 

Organisation wird unbezahlt geleistet. Die Summe an GWL  im Projekt Lucy schätzen wir auf €1500-

€2000. 

Förderung 

Eine Finanzierung des Projekts über Werbung ist nicht geplant.  Für eine Kulturförderung ist es 

gegenwärtig noch zu früh. 

Perspektiven 
 Integration von Lucy in ein (neu zu schaffendes) Literaturportal, auf dem Nutzer eigene Texte 

veröffentlichen und Texte von anderen Autoren rezensieren können. 

 Eigene Veranstaltungen von Lucy („Lucy liest“) 

 Ausweitung des Projekts auf Literatur, Musik und Kunst 

 Lucy in anderen Städten (Leipzig) 


